Naturfreundetag 2010 

Der Naturfreundetag 2010 der hessischen Naturfreunde wird am 12. September am Naturfreundehaus „Waldheim“ ( H23 ) der Ortsgruppe Egelsbach/Erzhausen stattfinden. Die Mitglieder sind schon mit großer Freude und Elan dabei, diesen Tag vorzubereiten und laden die große hessische Naturfreundefamilie bereits heute herzlich nach Egelsbach ein. Einem Ort, wo es seit über 90 Jahren Naturfreunde gibt.

Es war der Bildhauer Max Schober, der im Jahr 1920 in Egelsbach, zusammen mit einigen Familien aus Arbeiterkreisen, eine Naturfreundeortsgruppe gründete. Im überwiegend sozialdemokratisch geprägten Egelsbach entwickelten sich die Naturfreunde schnell zu einem wichtigen Verein innerhalb der Arbeiterbewegung. Das „Waldheim“ wurde 1952 eingeweiht und immer wieder modernisiert und umgebaut.

Kurz etwas zur Egelsbacher Geschichte: Vom bäuerlich geprägtem Zweistraßendorf, entwickelte es sich zur Arbeiterwohngemeinde. In Heimarbeit hergestellte Wäscheklammern brachten den Spitznamen „Klammerndorf“ ein. Nach dem Krieg entstanden einige Industriebetriebe, aber vor allem Großmärkte. Über seine Grenzen hinaus bekannt wurde Egelsbach und Erzhausen durch den derzeit umstrittenen Flugplatz. Damit teilt die Ortsgruppe das Schicksal vieler anderer Naturfreundehäuser. Immer mehr Fluglärm, mehr Autoverkehr und Umweltzerstörung belasten die Region. Im letzten Jahr wurde der Flugplatz gegen den Willen vieler Anwohner aus kommunaler Hand gegeben und privatisiert. Zukünftig soll erneut ausgebaut werden. Dagegen wehren sich die NaturFreunde. Gemeinsam mit den örtlichen Bürgerinitiativen haben sie den weiteren Ausbauplänen den Kampf angesagt.

Die Ortsgruppe hat derzeit rund 100 Mitglieder. Der Verein fühlt sich zu den beiden Gemeinden Egelsbach und Erzhausen zugehörig. Das vereinseigene Naturfreundehaus und Gelände liegt jeweils 1 km entfernt. Neben der vereinsinternen Nutzung, wird das Haus vorwiegend von Kinder-, Jugend- und Erwachsengruppen zur Freizeitgestaltung angemietet. Das Haus und Gelände ist in der Region als Erholungsstätte sehr beliebt und gut besucht. An den Sommerwochenenden ist grundsätzlich reger Publikumsverkehr. Viele Spaziergänger, Radfahrer und Wanderer tummeln sich auf dem Gelände, spielen oder rasten, genießen die Umgebung und den Spielplatz. Der gesamte Betrieb mit Getränke, Kaffee und Kuchenverkauf wird ausschließlich ehrenamtlich betreut. Mit 24 Übernachtungsmöglichkeiten, einer Selbstkocherküche und einer Zeltwiese ist es eine kleine Oase und ein Ort der Kommunikation inmitten eines Ballungsgebietes.


Die Egelsbacher und Erzhäuser Naturfreunde haben sich in den letzten Jahren verstärkt nach außen geöffnet und neben einem vereinsinternen abwechslungsreichen Programm sehr viele zusätzliche öffentliche Veranstaltungen und Initiativen speziell für Kinder angeboten. In einem Sommerkurs wurde mit einer internationalen Jugendgruppe auf dem Gelände ein Barfuß- und Sinnespfad gebaut. Ein 2. Projekt unter dem Motto: „Der Natur auf der Spur“ bereicherte die Region. Mit fast ausschließlich ehrenamtlichen und begrenzten Möglichkeiten, unter Mithilfe einiger Fachreferenten und eines Waldpädagogen, wurden erste Wald- und Erlebnistage für Familien und Kinder organisiert. 2009 konnte eine Umweltpädagogin gewonnen werden, die das Programm erweiterte und die Kinderwerkstatt initiierte. Diese Entwicklung fand großen Zuspruch in der örtlichen Bevölkerung.

Die monatlichen Themenabende “Freitage im Waldhaus“, meist mit einem politischen, gesundheitlichen, kulturellen oder ökologischem Bezug, haben sich etabliert und werden sehr gut besucht. Diese Form der Öffentlichkeitsarbeit unterstützt durch regelmäßige Presseberichte tragen dazu bei, interessierte Menschen für die NaturFreunde zu finden.
Ob 1. Mai oder Backtag, ob Freundschaftsfest mit den ausländischen Mitbürgern oder Radtouren, die Ortsgruppe erstellt jährlich ein gemeinsames Programm, welches viele interessante Angebote für die Mitglieder enthält. Die Vereinsarbeit wird auf der jährlich stattfindenden Klausurtagung geplant und entwickelt, sowie das vergangene Jahr kritisch hinterfragt und reflektiert.

Die Naturfreunde Egelsbach/Erzhausen sind auf einem guten Weg, wer mehr darüber erfahren möchte kann dies am Naturfreundetag tun.
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